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Bekanntmachungen der Barlachstadt Güstrow

Der Güstrower Stadtanzeiger - eine Zeitung der Stadt für ihre Bürgerinnen und Bürger!

Sprechstunden des Bürgermeisters
Dienstag, 23.09.2014  und 21.10.2014

jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr

Eine Anmeldung im Vorzimmer des Bürgermeisters bei 
Frau Bartock, Telefon 769-101, erleichtert uns die  

Planung und erspart Ihnen Wartezeiten. 
Darüber hinaus können Sie auch außerhalb der 
Bürgersprechstunde einen Termin vereinbaren.

Fischereischeinprüfungen
bei der Barlachstadt Güstrow 
am 22.09.2014 und 27.10.2014

Die Barlachstadt Güstrow, Bürgerbüro gibt bekannt, dass 
die Prüfungen zur Erlangung des Fischereischeins unter 
Vor behalt am 22.09.2014 und 27.10.2014, um 16:00 Uhr in 
Güstrow, Markt 1, im Stadtvertretersaal durchgeführt werden.
Entsprechend der Verordnung über die Fischereischein-
prüfung des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 
11. August 2005 (GVOBl Nr. 13 S. 416) ist folgendes zu be-
achten: 

1. Interessenten, die an der Prüfung teilnehmen möchten, 
melden sich bitte schriftlich, spätestens eine Woche 
vor dem Prüfungstermin bei der Barlachstadt Güstrow, 
Bürger büro, Markt 1, 18273 Güstrow an.

2. Das Anmeldeformular ist unter www.guestrow.de im 
Internet abrufbar oder im Bürgerbüro der Barlachstadt 
Güstrow erhältlich.

3. Für den Fall, dass der Antragsteller minderjährig ist, ist 
die Einwilligung des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.

Schuldt
Bürgermeister

Vorbereitungskurse zu diesen Fischereischeinprüfungen 
führt der Kreisangelverband Güstrow e.V. durch. 
Telefon: 03843 687230, Herr Timm, Güstrow

Stadtwerke Güstrow GmbH
als Betriebsführer 
des Städtischer Abwasserbetriebes

Einladung 

zur Informationsveranstaltung zur Einführung 
einer Niederschlagswassergrundgebühr 

in der Barlachstadt Güstrow 

Bisher erhebt die Barlachstadt Güstrow für die öffentliche 
Einrichtung „zentrale Niederschlagswasserbeseitigung“ 
eine Benutzungsgebühr, welche sich ausschließlich nach 
der tatsächlichen Inanspruchnahme der öffentlichen Ein-
richtung bemisst. Diese deckt sowohl die verbrauchs-
unabhängigen Fixkosten (z. B. Abschreibungen, Ver zinsung 
usw.) als auch die verbrauchsabhängigen variablen Kosten 
(z. B. Stromkosten, Kanalunterhaltung usw.). 
Zukünftig ist beabsichtigt, einen Teil der verbrauchs-
unabhängigen Fixkosten über eine „verbrauchsunab-
hängige“ Grundgebühr zu refinanzieren. Diese soll zum 
1. Januar 2016 eingeführt werden. In die Grundgebühr 
werden alle Grundstücke einbezogen, auch die, die bisher 
von der Zahlung einer Niederschlagswassergebühr befreit 
gewesen sind. Durch die Einführung der Grund gebühr wird 
keine zusätzliche Gebühr erhoben, sondern lediglich die bis-
herige Niederschlagswassergebühr in zwei „Teil gebühren“, 
d. h. eine Grundgebühr und eine Be nutzungsgebühr auf-
gespalten. Die Einführung einer Grundgebühr führt zu einer 
Senkung des bisherigen Benutzungs gebührensatzes. 
Im Vorfeld der Einführung der Grundgebühr werden die 
Stadtwerke Güstrow GmbH als Betriebsführer des Städti-
schen Abwasserbetriebes sämtliche überbaute und künst-
lich befestigte Flächen ermitteln.
Hierzu werden im Oktober an alle Grundstückseigen
tümer der Barlachstadt Güstrow Selbstauskunftsunter-
lagen zur Ermittlung der überbauten und künstlich befestig-
ten Flächen ihrer Grundstücke verschickt. 
Vor Versand der Erhebungsbögen werden die Hinter gründe 
und die Durchführung des Selbstauskunftsverfahrens im 
Rahmen einer Bürgerinformationsveranstaltung am 

13.10.2014 um 18:30 Uhr im Bürgerhaus Güstrow, 
Sonnenplatz 1, 

erörtert.

Dazu laden wir Sie hiermit herzlich ein.

Ihr Betriebsführer 
des Städtischen Abwasserbetriebes Güstrow

Widerspruchsrecht 
gegen die Datenübermittlung 

an das Bundesamt für Personalmanagement 
der Bundeswehr 

(bisher: Bundesamt für Wehrverwaltung)

Gemäß § 18 Abs. 7 Melderechtsrahmengesetz vom 
19.04.2002 ( BGBl. I S. 1342) in der derzeit gültigen Fassung 
verweist die Meldebehörde darauf, dass jeder Betroffene das 
Recht hat, der Weitergabe seiner Daten 

• an das Bundesamt für Personalmanagement der  
Bundeswehr zur Übersendung von Informationen über 
die Tätigkeiten in den Streitkräften - § 58 c Soldaten-
gesetz 

zu widersprechen.
Durch die Meldebehörde erfolgt keine Datenübermittlung zu 
Personen, deutscher Staatsangehörigkeit, die im kommen-
den Jahr volljährig werden.
Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde im Bürgerbüro, 
Markt 1,18273 Güstrow, schriftlich oder zur Niederschrift ein-
gelegt werden.

Güstrow, 1. September 2014

Barlachstadt Güstrow
Der Bürgermeister
Meldebehörde
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Gesprächstermine 
mit dem Präsidenten

Der Präsident der Stadtvertretung Güstrow,

Herr Torsten Renz, steht Ihnen für Fragen 

und Anliegen gern zur Verfügung.

Vereinbaren Sie bitte einen Gesprächstermin unter

Telefon 769-114 oder -116 im Büro der Stadtvertretung!

Sitzungstermine
11.09.2014, 18:00 Uhr  Stadtvertretung 
09.10.2014, 18:00 Uhr  Hauptausschuss 
23.10.2014, 18:00 Uhr  Stadtvertretung

Einladung und Tagesordnung werden eine Woche vor 
dem Sitzungstermin durch Veröffentlichung auf der 
Homepage der Barlachstadt unter www.guestrow.de - im 
Ratsinformationssystem - öffentlich bekannt gegeben.  

Aufforderung zur Schulanmeldung 
für das Schuljahr 2015/16

Gemäß § 43 Schulgesetz Mecklenburg Vorpommern beginnt 
die Schulpflicht für Kinder, die spätestens am 30.06. eines 
Jahres sechs Jahre alt werden.
Für das kommende Schuljahr 2015/16 sind alle Kinder anzu-
melden, die in der Zeit vom 01.07.2014 bis 30.06.2015 sechs 
Jahre alt werden und hinreichend körperlich und geistig ent-
wickelt sind.
Anmeldepflichtig sind auch die Kinder, für die durch die Er
ziehungsberechtigten eine Zurückstellung von der Schul-
pflicht um ein Jahr beantragt werden soll.
In folgenden Schulen der Barlachstadt Güstrow können 
Güstrower Eltern ihre Kinder bis spätestens 31.10.2014 an-
melden: 

• Grundschule „Fritz Reuter“, Wendenstraße 14, 
• Grundschule „Georg Friedrich Kersting“,  

Heiligengeisthof 4,
• Grundschule „Schule am Hasenwald“, Hafenstraße 13, 
• Regionale Schule mit Grundschule  

„Schule am Inselsee“, W.- Seelenbinder-Straße 1, 
• Freie Schule Güstrow e.V., Bistede 5

Bei der Anmeldung ist durch die Erziehungsberechtigten ein 
zweiter Schulwunsch anzugeben für den Fall, dass die Auf-
nahmekapazität an der gewünschten Schule überschritten 
wird oder durch Unterschreitung der Mindestmeldezahl keine 
Klassenbildung möglich ist.

Liebe Güstrowerinnen und Güstrower,
 
am 03.07.2014 wurde ich zum neuen Stadt-
präsidenten der Barlachstadt Güstrow ge-
wählt. Ich möchte mich auf diesem Wege 
bei denjenigen vorstellen, die mich noch 
nicht kennen. 
Geboren wurde ich 1964 in Güstrow, aufge-
wachsen bin ich in Diekhof. Ich bin seit 25 
Jahren verheiratet und habe zwei erwachsene Kinder. Nach 
meiner Ausbildung zum Maschinen- und Anlagenmonteur 
mit Abitur und meinem Grundwehrdienst studierte ich an der 
TU Magdeburg. Das Studium habe ich als Diplomingenieur-
pädagoge abgeschlossen. Danach war ich über zehn Jahre 
lang als Berufsschullehrer tätig.
Von 2002 bis 2006 und seit 2009 bin ich Abgeordneter des 
Landtages Mecklenburg-Vorpommern. Meine Schwerpunkte 
sind dort die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik, zudem bin ich 
stellvertretender Vorsitzender der CDU-Fraktion.
Als Präsident der Güstrower Stadtvertretung möchte ich 
vor allen Dingen moderieren und politische Interessen aus-
gleichen. Ich bin fest davon überzeugt, dass dies in Güstrow 
möglich ist. Das Ziel aller Stadtvertreter ist es, gemeinsam 
mit der Verwaltung und den Bürgern unsere Stadt weiter zu 
entwickeln und noch lebenswerter zu machen. Als Stadt-
präsident möchte ich dies so nah wie möglich begleiten.  
Ich möchte Sie ausdrücklich dazu ermuntern, mit Ideen und 
Kritik, aber auch mit Lob an Ihre Stadtvertreterinnen und 
Stadtvertreter heranzutreten. Gern können Sie mich aber 
auch direkt kontaktieren bzw. einen Gesprächstermin verein-
baren. Sie erreichen mich über das Büro der Stadtvertretung 
unter 03843/769-114 oder -116.
 
Ihr
Torsten Renz

Stellenausschreibung

Die Barlachstadt Güstrow bietet jungen Leuten mit Ver-
ständnis für rechtliche, soziale und wirtschaftliche Zu-
sammenhänge

•  zum 01.09.2015 eine Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
Ausbildungsdauer: drei Jahre 
Voraussetzung: mittlere Reife

• zum 01.10.2015 ein duales Studium 
zum Bachelor of Laws – Öffentliche Verwaltung  
Ausbildungsdauer: drei Jahre 
Voraussetzung: Fachhochschul- oder Hochschulreife

Die Zuschlagserteilung für einen dualen Studienplatz ist 
bei entsprechendem Abschluss des Studiums an eine drei-
jährige Beschäftigung bei der Barlachstadt Güstrow ge-
bunden.
Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Kopie des 
Zeugnisses 2013/2014 bzw. Schulabgangszeugnisses rich-
ten Sie bitte mit dem Vermerk „Bewerbung“ auf dem Kuvert 
bis zum 26.09.2014 an die Barlachstadt Güstrow, Stadtamt, 
Markt 1, 18273 Güstrow.
Bewerbungen von Menschen mit Behinderung werden bei 
gleicher Eignung vorrangig berücksichtigt. 
Es können nur vollständig eingereichte Bewerbungen in 
das Verfahren einbezogen werden.
Kosten, welche Ihnen durch die Bewerbung entstehen, 
werden nicht erstattet.

Schuldt

Die Barlachstadt im Internet:

www.guestrow.de
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„Michael Jastram. Skulpturen und Zeichnungen“ 
nur noch bis zum 7. September 2014

Am Sonntag, dem 7. September 2014, endet die Ausstellung 
„Michael Jastram. Skulpturen und Zeichnungen“. Nutzen Sie 
die letzten Tage der Präsentation für einen Ausstellungsbe-
such. 
Michael Jastram gehört zu den interessantesten Bild hauern 
der Gegenwart. Studienreisen, die Jastram nach Japan, 
Griechenland, Skandinavien, Schottland oder nach Amerika 
führten, vermittelten ihm entscheidende Rezeptionsanstöße. 
Michael Jastram fühlt sich ganz offensichtlich von den My-
then und Geschichten dieser Länder und ihren steinernen 
Zeugnissen angezogen. Sie regten den Bildhauer immer wie-
der zu verschiedenartigen symbolhaften Interpretationen an. 

„Plakate aus der SBZ und der DDR“ 
neu ab 2. Oktober 2014 

Zur 14. Güstrower Kunstnacht, am 2. Oktober 2014, um 
18.00 Uhr, wird die neue Ausstellung „Plakate aus der SBZ 
und der DDR“ in der Städtischen Galerie Wollhalle eröffnet. 
Dabei handelt es sich um eine Ausstellung des Güstrower 
Stadt museums, das einen umfangreichen Bestand an Pla-
katen aus dieser Zeit besitzt. Die Präsentation gibt einen 
Querschnitt über das Plakatschaffen in der Sowjetischen Be-
satzungszone (1945 - 1949) und der DDR (1949 - 1990). Die 
Plakate sind heute wichtiges historisches Quellenmaterial.

Unter dem Motto „Partner des Museums“ unterstützt die All-
gemeine WohnungsbauGenossenschaft Güstrow - Parchim 
und Umgebung eG seit 2008 durch Sponsoring das Stadt-
museum. Mit finanzieller Unterstützung des Unternehmens 
kann jetzt auch diese Ausstellung realisiert werden. Damit 
erweist sich die AWG einmal mehr als verlässlicher Partner 
des Museums.

Dauer der Ausstellung: bis 23. November 2014

STÄDTISCHE GALERIE WOLLHALLE

Programm zum Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, dem 14.09.2014 

„Farbe“
Wollhalle 
 10:30Uhr bis 11:00 Uhr Eröffnung und Verleihung des Bauherrenpreises 2013 

Bürgermeister Herr Schuldt (Sponsor: Volks- und Raiffeisenbank eG ) 
 11:00 Uhr bis 11.30 Uhr Güstrows Altstadt bekennt Farbe 

Vortrag: Frau Schneider  
11:30 Uhr bis 12.00 Uhr Historismus + Moderne

Vortrag mit anschließender Führung Pferdemarkt 17/18 um 13.00 Uhr 
Frau Schmidtsdorf

Pfarrkirche 
12:00 Uhr und 14:00 Uhr Sanierung des Altars 

Führungen: Frau Taetow
Mühlenstraße 17 

12:00 Uhr bis 13.00 Uhr Deckenmalereien 
Führung um 12.00 Uhr 
Dipl. Restaurator Herr Kluth

Domschule 
ab 12.30 Uhr  Sanierung des ältesten Schulgebäudes Mecklenburgs 

Führungen um 12.30 Uhr und 13.30 Uhr 
Frau Langkau

14:30 Uhr bis 15.15 Uhr Farbtheorie „Von der Ordnung der Farben“ 
Vortrag im künftigen Zeichenraum: Frau Heinze (Kunstlehrerin des 
John-Brinckman-Gymnasiums) 

Kerstingstraße 2 
11.30 Uhr bis 12.30 Uhr „Blauer Saal“ 

Führung: Herr Schätz
Markt 24  

11.00 Uhr „Logenraum“ 
Führung: Herr Link 

Mühlenstraße 48 
ab 11.00 Uhr „Die Geschichte des Hauses in Farbe gefasst“ 

Führungen: 11.00 Uhr und 14.00 Uhr  
Herr Bunnemann

 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr Bistro geöffnet 
Güstrower Werkstätten 

Grüner Winkel 1 
 Farbigkeit durch die Jahrhunderte 

Führungen um 12.00 Uhr und 14.00 Uhr 
Dipl. Restaurator Herr Krohn

Katholische Kirche 
 10.00 Uhr Heilige Messe 
 ab 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Führungen und musikalische Umrahmungen, ganztägige Gesprächs-

möglichkeit bei Kaffee und Kuchen; siehe: separates Programm
Zeitverschiebungen im Ablauf sind möglich! 
Änderungen vorbehalten! Informieren Sie sich bitte aktuell in der Presse und im Internet.  
(Das Betreten der geöffneten Gebäude und Gelände erfolgt auf eigene Gefahr!) 
Die Vergabe des Bauherrenpreises erfolgt mit freundlicher Unterstützung der 

Wollhalle 
10:30 - 11:00 Uhr Eröffnung und 

Verleihung des Bauherrenpreises 2013 
Bürgermeister Herr Schuldt 
(Sponsor: Volks- und Raiffeisenbank eG)

11:00 - 11.30 Uhr Güstrows Altstadt bekennt Farbe
Vortrag: Frau Schneider

11:30 - 12:00 Uhr Historismus + Moderne
Vortrag mit anschließender Führung 
Pferdemarkt 17/18 um 13:00 Uhr
Frau Schmidtsdorf

Pfarrkirche
12:00 + 14:00 Uhr Sanierung des Altars 

Führungen und  
Gesprächspartnerin: Frau Taetow

Mühlenstraße 17
12:00 - 13:00 Uhr Deckenmalereien 

Führung um 12:00 Uhr, Herr Kluth
Domschule
ab 12:30 Uhr Sanierung des ältesten Schulgebäudes 

Mecklenburgs 
Führungen um 12:30 + 13:30 Uhr 
Frau Langkau

14:30 - 15:15 Uhr Farbtheorie „Von der Ordnung der 
Farben“ 
Vortrag im Zeichensaal: Frau Heinze

Kerstingstraße 2
11:30 - 12:30 Uhr „Blauer Saal“

Führung: Herr Schätz
Markt 24
11:00 Uhr „Logenraum“ 

Führung: Herr Link
Mühlenstraße 48
ab 11:00 Uhr „Die Geschichte des Hauses in Farbe 

gefasst“ 
Führungen: 11:00 + 14:00 Uhr  
Herr Bunnemann

10:00 - 15:00 Uhr Bistro geöffnet 
Güstrower Werkstätten

Grüner Winkel 1 Farbigkeit durch die Jahrhunderte
Führungen um 12:00 + 14:00 Uhr 
Herr Krohn

Katholische Kirche, Grüne Straße
10:00 Uhr Heilige Messe
ab 11:00 - 18:00 
Uhr

Führungen und 
musikalische Umrahmungen, 
ganztägige Gesprächsmöglichkeit bei 
Kaffee und Kuchen 
siehe: separates Programm

18:00 Uhr Musikalische Vesper

Zeitverschiebungen im Ablauf sind möglich.
Änderungen vorbehalten! 

Informieren Sie sich bitte aktuell 
in der Presse und im Internet. 

Das Betreten der geöffneten Gebäude und Gelände 
erfolgt auf eigene Gefahr.

Die Vergabe des Bauherrenpreises erfolgt mit freundlicher 
Unter stützung der

Thema
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U W E  J O H N S O N  B I B L I O T H E K 

Wieder längere Öffnungszeiten der Bibliothek

Ab dem 1. September hat die Bibliothek 
auch wieder Freitags bis 18 Uhr geöffnet.

Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag 10:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 10:00 - 14:00 Uhr 
Oktober - April jeder 1. Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 

Uwe Johnson-Jahr 2014
Johnson On Screen

Die Auseinandersetzung mit 
ideo logischem Zwang und 
politischer Gewalt – und die 
Hoffnung auf Besserung, da 
„auch die rücksichtsloseste 
Diktatur nicht die Seelen ih-
rer Opfer“ beherrschen kann. 
Mit der Ver filmung vonUwe Johnson in der

Güstrower Bibliothek, 1956
 John-

sons Hauptwerk „Jahres-
tage“ erinnert die Uwe Johnson-Bibliothek an ihren Namens-
geber und den Literaten von Weltruhm. Waren die ersten 
beiden Teile zu seinem Geburts- und Todestag zu sehen, 
werden nun die letzten beiden Episoden des Vier teilers im 
Kunsthaus gezeigt

Freitag, 12.09.2014, und Montag, 13.10.2014
jeweils um 19:00 Uhr 

Kunsthaus, Baustr. 3 - 5, Eintritt 3,00 €

Johnson-Führung
„Der Dichter der beiden Deutschland – 

das wollte er nicht sein“

Der Kunst- und Altertumsverein Güstrow lädt zu einer 
Führung und einem Vortrag zu Uwe Johnson, einschließlich 
einer kurzen Filmvorführung (Dokumentation „Wo ich her 
bin...“), herzlich ein.

20.09.2014  14:00 Uhr 
Treffpunkt: Uwe Johnson-Bibliothek 

Dauer ca. 2 Std.
anschließender Ausklang im Cafe Villa Italia 

(Selbstkostenbasis) 

Uwe Johnson-Literaturtage 
16. - 18. Oktober 2014

Die Uwe Johnson-Literaturtagen bilden den Höhepunkt des 
Johnson-Jahres 2014. Der erste Abend in der Uwe Johnson-
Bibliothek ist den regionalen Autoren gewidmet.
Der Geograph und Güstrower Autor Sven Reiter stellt sei 
beachtliches Romandebüt „Traumzeitmonde“ vor. Geschich-
ten um australische Aborigines, die Beobachtungen zu Ver-
änderungen im Tierverhalten oder die Arbeit eines Labors für 
Weltraumflüge, werden gekonnt miteinander verknüpft – ein 
spannender Grenzgang zwischen Science und Fiction.

 Dr. Sven Reiter

Danach begeben wir uns mit dem Kabarettisten Christopher 
Dietrich in „Unendliche Weiten“ unseres Bundeslandes. Mit 
Wortwitz und liebevollem Blick räumt der Rostocker mit dem 
Klischee der rückschrittlichen Provinz auf, krempelt es um 
und hinterlässt viel Schmunzeln und den Wunsch des (Neu-)
Entdeckens.

Do. 16.10.2014, 19:00 Uhr, Uwe Johnson-Bibliothek

Ein literarisches Potpourri folgt am Freitag. Die bekannte 
Schauspielerin Nina Hoger liest Kurzgeschichten von Hein-
rich Böll, Anna Gavalda, Uwe Johnson und anderen. Glück-
lich oder traurig verschmilzt das gesprochene Wort mit der 
gefühlvollen Musik des Ensemble Noisten. Es erwartet Sie 
ein großartiger Abend mit literarisch-musikalischer Fein-
schmeckerkost.

Fr. 17.10.2014, 19:30 Uhr, Ernst-Barlach-Theater

Der Höhepunkt wird am Samstag die „Spurensuche“ sein. 
Prof. Dr. Holger Helbig von der Universität Rostock wird über 
die Arbeit an einer Biografie mit dem Nachlass Johnsons 
berichten und die Schwierigkeiten, die sich daraus für eine 
Annäherung an Johnsons Leben ergeben. Die Journalistin 
Frauke Meyer-Gosau nimmt uns danach mit auf eine „Reise 
zu Uwe Johnson“ und damit eine ganz andere An näherung 
an den großen Literaten, zu den Orten seines Lebens. Zum 
Ende wird erstmals das neue Johnson-Lesebuch für die 
Schulen zusammen mit dem Minister für Bildung Wissen-
schaft und Kultur M-V, Mathias Brodkorb, vorgestellt. Der 
Minister wird dabei ausgewählte Textpassagen als Stimme 
Johnsons Lesen. 

Sa. 18.10.2014, 10:00 Uhr, Uwe Johnson-Bibliothek

Aktionswoche "Netzwerk Bibliothek"
24. - 31. Oktober 2014

Mit einer kleinen Ausstellung und einer QR-Code-Rallye 
beteiligt sich die Uwe Johnson-Bibliothek an der bundes-
weiten Bibliothekskampagne des Deutschen Bibliotheks-
verbands und des Bundesministeriums für Bildung und 
Forschung. Die kleine Ausstellung zeigt, was für Möglich-
keiten das Netzwerk Bibliothek aktuell und zukünftig bietet 
und häufig im Ver borgenen bleibt.

zu den Öffnungszeiten der Bibliothek
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Grundstücke 
im Sanierungsgebiet „Altstadt“

Die Barlachstadt Güstrow bietet folgende Grundstücke im 
Sanierungsgebiet „Altstadt“ zum Verkauf an:

Gleviner Straße 6

bebaut
teilweise vermietet
Verkehrswert: 50.000,00 €
Abwasseranschlussbeitrag: 2.502,64 €

Hollstraße 3

bebaut
teilweise vermietet
Verkehrswert liegt noch nicht vor 
Abwasseranschlussbeitrag: 2.192,35 €

Der Erwerb ist mit einer Sanierungsverpflichtung verbunden. 
Sanierungsmaßnahmen können im Rahmen der zur Ver-
fügung stehenden Städtebauförderungsmittel unterstützt 
werden. 
Genauere Informationen hierzu erhalten Sie beim treuhän-
derischen Sanierungsträger der Barlachstadt Güstrow - BIG 
Städtebau GmbH - unter Tel. 03843 69340.
Die Vergabe erfolgt gemäß den am 30.03.2006 beschlosse-
nen Vergabekriterien zur Veräußerung stadteigener Grund-
stücke.
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, ohne 
Angabe von Gründen diese Ausschreibung für ungültig zu 
erklären.
Bewerbungen mit Finanzierungs- und Nutzungskonzept und 
Besichtigungswünsche richten Sie bitte bis zum 30.10.2014 
an: 

Barlachstadt Güstrow
Abt. Zentrales Gebäudemanagement
Frau Fromberg
Baustraße 33, 18273 Güstrow
Tel.: 03843 769-443
Fax: 03843 769-570
E-Mail: gudrun.fromberg@guestrow.de

Verpachtung
des Existenzgründerzentrums (EGZ)

Am Augraben 2, Güstrow

Objektbeschreibung

Katasterdaten: Gemarkung Güstrow,
Flur 25, Flurstück 6/3 und 7/3, 
Grundbuch von Güstrow, Blatt 9572

Grundstücksgröße: 9.772 m²
Eigentümer: Barlachstadt Güstrow
Bürogebäude:
(16 Einheiten)

559,52 m² Nutzfläche

Werkhallen:
(4 Einheiten)

1.469,23 m² Nutzfläche

Gesamtfläche: 2.028,75 m²

Analyse des Vermietungsstandes

Nach dem Ausscheiden der Wirtschaftsfördergesellschaft 
sind aktuell 7 Einheiten mit 255,09 m² Nutzfläche im Büro
gebäude vermietet, 9 Einheiten mit 304,43 m² Nutzfläche 
leer stehend. Die Hallenflächen sind derzeit komplett ver
mietet. Die Barlachstadt Güstrow möchte das Existenz-
gründerzentrum zur Bewirtschaftung verpachten. Die Immo-
bilie muss zwingend in Form eines Existenzgründerzentrums 
bewirtschaftet werden.
Nähere Informationen und Terminvereinbarungen sind von 
der Abteilung Zentrales Gebäudemanagement zu erhalten.

Ansprechpartner Herr Maik Titze
Telefon 03843 769-108
E-Mail maik.titze@guestrow.de

Angebote über den zu zahlenden Pachtzins sind bis zum 
01.11.2014 an die 

Barlachstadt Güstrow
Abt. Zentrales Gebäudemanagement
Markt 1
18273 Güstrow

mit dem Vermerk „Existenzgründerzentrum“ zu richten. 

Ein Vertragsentwurf für die Verpachtung wird gern gesehen. 
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die Aus-
schreibung ohne Angabe von Gründen aufzuheben. 
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Ausschreibungen

Einwohnerversammlung
im Ortsteil Suckow

Am 16. Oktober 2014 findet um 19:00 Uhr 
eine Einwohnerversammlung 

im Edelstahlzentrum Harloff in Suckow statt.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen.

Grundstück für die Wohnbebauung 
auf dem Distelberg

Die Barlachstadt Güstrow bietet zum Kauf an:

Lagebeschreibung: Nordstadt, Ebereschenweg 39
Katasterdaten: Gemarkung Güstrow, Flur 10,  

Flurstücke 111/14, 112/14, 112/17, 
114/9, 243/1, 270/1

Grundstücksgröße: Grundstück Nr. 1 - 600 m²
Grundstück Nr. 2 - 599 m²
Die Abgabe von Geboten ist sowohl auf 
ein Grundstück, als auch auf beide zu-
lässig. Auf den Grundstücken befindet 
sich in einer Tiefe von drei Metern eine 
Fundamentplatte. Eine im Rahmen ei-
ner Bebauung eventuell notwendige Be-
seitigung der Platte obliegt dem Käufer.

Bebaubarkeit: Das Grundstück liegt im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes Nr. 22. 
Der Bebauungsplan kann im Stadtent-
wicklungsamt in der Baustraße 33, im 
4.OG eingesehen werden. 

Mindestgebot: 52,00 €/m², zzgl. Nebenkosten

Anträge sind bis zum 30.09.2014 zu richten an:

Stadtverwaltung Güstrow
Abt. Zentrales Gebäudemanagement
Markt 1
18273 Güstrow

Über die Vergabe entscheiden die politischen Gremien der 
Barlachstadt Güstrow.
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die 
Ausschreibung ohne Angabe von Gründen für ungültig zu er-
klären. 

Grundstück für die Wohnbebauung 
im Hengstkoppelweg

Die Barlachstadt Güstrow bietet zum Kauf an:

Lagebeschreibung: Hengstkoppelweg
Katasterdaten: Gemarkung Güstrow, Flur 10, 

Flurstück 178/2 (Teilgrundstück) 
Grundstücksgröße: ca. 754 m²
Bebaubarkeit: Das Grundstück liegt im Bereich des 

Bebauungsplanes Nr. 11. Der Bebau-
ungsplan kann im Stadtentwicklungs-
amt in der Baustraße 33 im 4. OG ein-
gesehen werden.

Mindestgebot: 52,00 €/m², zzgl. Nebenkosten

Anträge sind bis zum 30.09.2014 zu richten an:

Barlachstadt Güstrow
Abt. Zentrales Gebäudemanagement
Markt 1
18273 Güstrow

Über die Vergabe entscheiden die politischen Gremien der 
Barlachstadt Güstrow.
Die Barlachstadt Güstrow behält sich das Recht vor, die 
Ausschreibung ohne Angabe von Gründen für ungültig zu er-
klären. 

R e d a k t i o n s s c h l u s s  f ü r  d i e  
N o v e m b e r- A u s g a b e 

i s t  d e r  1 2 .  O k t o b e r  2 0 1 4
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Ein Sommernachtstraum
Internationale Highlights • Kleinkunst • Jazz • Kindertheater • German Tenors

Wallen?tein

  

Hoffest

Erwachsene

Kind

Familie
2 Erwachsene 2 Kinder

Freitag

Vorverkauf

Freitag

Abendkasse

Samstag

Vorverkauf
Samstag

Abendkasse

Fr.Sa. Kombi

Vorverkauf

Fr.Sa. Kombi

Abendkasse

€ 6,00 € 9,00 € 8,00 € 12,00 € 12,00 € 16,00

Frei Frei € 5,00 € 8,00

€ 20,00 € 28,00

Güstrow, Franz-Paar-Platz 5.9.2014 und 6.9.2014

Programm Freitag Einlass 18:30 Beginn 19:00

Christoph Sauer und das Roland Kühne Salonorchester
Melodien und Texte, die an die Tradition der "goldenen" Zwanziger Jahre anknüpfen,

Kuriose Geschichten, gepfeffert mit raffiniertem Wortwitz und einem Schuss Ironie

Theater Liebreiz „Fire Emotion“

Andreas Pasternack & Band
Die vielseitige Pasternack Band originell in der Besetzung, einzigartig im Sound

eine Delikatesse für Augen und Ohren. Musik der Swing- Ära

Programm Samstag Einlass 14:30 Beginn 15:00

Ipanema
Eine sommerliche Mischung aus Samba, Bossa Nova, Rumba und Jazz

Ernst Heiter Figurentheater
Rumpelstilzchen

Die Schröckelöcks
Comedy, Diabolo Jonglage und Trapez, Doppelvertikalseil

Swing for fun

Ernst Heiter Figurentheater
Frau Fischer und Ihr Mann

Selva Negra
Lebendiger Flamenco trifft auf klassische Musik und Jazz

Tacki & Noisly
Feuer Jonglage und Comedy

Jazz Quintett Güstrow
Standard-Jazz der 60 & 70er Jahre u.a. mit Lothar Reißenweber

Gilles Le Leuch, Artist 

German Tenors
Ein buntes und perfektes Musikprogramm  mit  Arien aus dem 19. Jahrhundert,

viel geliebte Evergreens wie “O sole mio”, über das melancholische “Wolgalied” bis hin zu 
Musicalsongs wie “Hello Dolly” und “Maria” aus “West Side Story”

Stelzenläufer und diverse Straßenkünstler    

Sanierung der Bülower Straße 
erst im Jahr 2015

Fortschreibung des Maßnahmeplans 
zur Straßensanierung 2014  2017

Die Barlachstadt Güstrow hat nach gemeinsamer Ab-
stimmung mit dem Städtischen Abwasserbetrieb und der 
Stadtwerke Güstrow GmbH entschieden, die Sanierung der 
Bülower Straße erst Anfang des Jahres 2015 zu beginnen. 
Geplant war gemäß Maßnahmeplan zur Straßensanierung 
2014 - 2017 die Durchführung der Straßenbaumaßnahme im 
Jahr 2014.
Die Genehmigung zum Einsatz von Städtebauförderungs-
mitteln für die Sanierung der Bülower Straße lag erst im Juni 
dieses Jahres vor. Um eine einheitliche Abrechnungsgrund-
lage für alle Anlieger zu erhalten, muss zunächst das formale 
Verfahren zur Erweiterung des Sanierungsgebietes Schweri-
ner Vorstadt vorangetrieben werden. Des Weiteren ist bei ei-
ner Ausschreibung im Sommer ein Baubeginn frühestens im 
Herbst möglich. Die Bauzeit würde sich über den gesamten 
Winter erstrecken, was zu erheblichen Beeinträchtigungen 
für die Anlieger führt.
Der Maßnahmeplan zur Straßensanierung 2014 - 2017 be-
rücksichtigt Vorhaben im gesamten Stadtgebiet. Für die 
Jahre 2014 bis 2017 enthält der Maßnahmeplan insgesamt 
19 gemeinsame Bauvorhaben. In diesem Jahr werden der 
jeweils 2. Bauabschnitt der Rostocker Chaussee und der 
Elisabethstraße sowie die Spaldingsstraße und ein weiterer 
Bauabschnitt der Schnoienstraße realisiert.
Für die Mühlenstraße, die Philipp-Brandin-Straße, die Köster-
straße, die Hagemeister Straße, die Heinrich-Borwin-Straße, 
den 2. Bauabschnitt der Erschließung des Bebauungsplan-
gebietes Hengstkoppelweg sowie den dritten Themen bereich 
(Wegenetz) der Erlebnisvielfalt Inselsee läuft in diesem Jahr 
die planerische Vorbereitung.

ENTENRENNEN
Start: an den Wallanlagen 16.00 Uhr
Ziel: Rosengarten, an der Bleicherstraße

Enten gibt es für nur 3 Euro an den bekannten Vorverkaufsstellen in Güstrow
und unter www.hanseatische-events.de 

20. SEPTEMBER 2014
KINDERFEST
mit vielseitigem Familienprogramm,
Mal- und Bastelstraße, Mitmachaktionen
verschiedener Aussteller und
buntem Bühnenprogramm
an den Wallanlagen ab 10.00 Uhr

Veranstalter:

Medienpartner:

2014

OPEL ADAMGEWINNEN SIE EINEN

Entenfans können eine oder mehrere dieser Renn-Enten 
„adoptieren“ und diese dann beim Wettschwimmen auf dem 

Wasser anfeuern. Adoptionsscheine gibt es in vielen Geschäften, 
Einrichtungen und der Geschäftsstelle bzw. den Stadtteilbüros der 

Wohnungsgesellschaft sowie in der GüstrowInformation. 
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eine Delikatesse für Augen und Ohren. Musik der Swing- Ära
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Standard-Jazz der 60 & 70er Jahre u.a. mit Lothar Reißenweber
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viel geliebte Evergreens wie “O sole mio”, über das melancholische “Wolgalied” bis hin zu 
Musicalsongs wie “Hello Dolly” und “Maria” aus “West Side Story”
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www.guestrow.de

Güstrower Innenstadt „Total verhext“ 
zur 11. Güstrower Einkaufsnacht

Am 13. September, zwischen 19:00 Uhr und Mitternacht, lädt 
die Arbeitsgruppe Einzelhandel/Dienstleistungen unter Regie 
des Gewerbevereins e.V. zum nächtlichen Einkaufsbummel 
in die Güstrower Innenstadt ein. 
Unter dem Motto „Güstrow Total verhext“ wurde ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm zusammengestellt, das 
Einkaufen zum Erlebnis macht. Ein faszinierender Mix aus 
Trommlern, Feuershows, Modenschauen, Moderation und 
Hexen, die durch Güstrows Innenstadt ziehen, sowie viele 
Aktionen in und vor den Geschäften sollen für ausge lassene 
Einkaufsstimmung sorgen.  Mehr als 70 Einzelhändler haben 
sich schon zur Teilnahme angemeldet. 

          

„Engagement hält jung“ - das gilt in unserem Projekt für an 
Engagement interessierte Menschen sowie für die Vereine in der Stadt 
Güstrow. 
Stehen Sie kurz vor dem Wechsel in den Ruhestand und möchten sich 
auch weiterhin gesellschaftlich mit Ihren Kompetenzen einbringen? Hier 
setzt unser Projekt an und möchte Sie bei Beratung und Suche nach 
einem Ehrenamt in der Stadt Güstrow unterstützen. Unser Ziel ist auch, 
den Vereinen in der Stadt Güstrow bei der Nachwuchsgewinnung zur 
Seite zu stehen. 

Wer wird hier 
angesprochen?

 Vereine in der Stadt Güstrow 
 Menschen, die kurz vor dem Ruhestand stehen 

Durch wen? BilSE-Institut für Bildung und Forschung GmbH in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Güstrow und der 
KoBE - Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches 
Engagement im Landkreis Rostock 

Wie? Persönliche Kontaktaufnahme mit den Vereinen und 
Unternehmen der Stadt Güstrow 

Wodurch? Informationsveranstaltungen, Persönliche 
Kontaktaufnahme, Beratung und Vermittlung 

Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Teresa Zühlsdorf - Projektmitarbeiterin 
Imke Bräuer - Projektleiterin 
BilSE-Institut für Bildung und Forschung GmbH 
Kerstingstraße 2, 18273 Güstrow 
Tel: 03843 7736-140 oder E-Mail: teresa.zuehlsdorf@bilse.de

 Gefördert durch: 
                            Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales

Kostenlose Schrottentsorgung Herbst 2014
Stellzeit jeweils von 12:00  18:00 Uhr

Containerstellplätze Stelltag
Klueß, Sandweg, Höhe Container-Stellplatz 16.10. (Do.)
Lange Stege, gegenüber Nr. 40 - 41 17.10. (Fr.)
Elisabethstr./Ulrichplatz, Container-Stellplatz 20.10. (Mo.)
Schweriner Chaussee/Wossidlostraße 21.10. (Di.)
Schwaaner Straße, vor der Gartenanlage 22.10. (Mi.)
Am Suckower Platz, Spielplatz 23.10. (Do.)
Plauer Chaussee, gegenüber der Tankstelle 24.10. (Fr.)
St.-Jürgens-Weg, Höhe Speicher 27.10. (Mo.)
Parkplatz Gartenanlage “Am Werder“ 28.10. (Di.)
Goldberger Straße, Parkplatz Container 29.10. (Mi.)
Suckow, Trafo 30.10. (Do.)
Senator-Beyer-Weg, gegenüber den Garagen 31.10. (Fr.)
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Wir gratulieren
den Jubilaren im September

zum 97. Geburtstag
Frau Dorothea Böhme, 

zum 96. Geburtstag
Frau Hildegard Cordes, Frau Hildegard Kadura, 

zum 95. Geburtstag
Frau Anna Krohn, Frau Ella Arndt, Frau Elsa Foge, 
Frau Liselotte Kowatsch, Herrn Wilhelm Beitz, 

zum 94. Geburtstag
Frau Ingeburg Riek, Frau Anneliese Markgraf, 
Frau Hilda Jahn, Herrn Rudolf Meins, 
Herrn Wilhelm Mastaler, 

zum 93. Geburtstag
Frau Ilse Schlomann, Frau Ursula Linke, 
Frau Waltraut Seemann, 

zum 92. Geburtstag
Frau Hilde Kessler, Frau Margarethe Pinkernelle, 
Frau Hilde Lange, Herrn Rudolf Hartwig, 
Herrn Emil Demuth, Herrn Karl-Heinz Schröder, 

zum 91. Geburtstag
Frau Erna Fernow, Frau Gertrud Wenisch, 
Herrn Evert Oosterloo, Herrn Ewald Malutzki, 
Herrn Otto Froriep, 

zum 90. Geburtstag
Frau Irmgard Hartmann, Frau Christa Lämmel, 
Frau Gertrud Warnick, Frau Marga Kopplow, 
Frau Elfriede Ott, Frau Eva - Charlotte Krüger, 
Frau Ilse Jakobs, Frau Sabine Paschke, 
Frau Erna Löb, Frau Elli Medrzycki, Frau Liselotte Tegge, 
Frau Inge Drögmöller, Herrn Martin Seidel, 

zum 85. Geburtstag
Frau Gerda Schulz, Frau Helga Döring, Frau Ilse Kröger, 
Frau Gerda Kühling, Frau Eva Künzli, Frau Liesel Lüke, 
Frau Else Niemann, Frau Christel Schultz, 
Frau Thea Rogall, Frau Ilse Horst, Frau Ursula Pinnow, 
Frau Gisela Bohnes, Herrn Siegfried Güldenpenning, 
Herrn Dr. Harald Junker, Herrn Friedrich Meistring, 
Herrn Franz Leinweber, Herrn Johann Nitsch, 

zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Fritzsch, Frau Erika Pannwitt, 
Frau Anneliese Peters, Frau Hannelore Schröder, 
Frau Elli Rußbült, Frau Eva Bertram, 
Frau Waltraud Herger, Frau Helga Schulz, 
Frau Maria Feddern, Frau Wilma Jensen, 
Frau Erika Burmeister, Frau Ingrid Kernicke, 
Frau Irmgard Pries, Frau Helga Giese, 
Frau Annaliese Jähnig, Frau Ruth Burmeister, 
Frau Herta Müller, Frau Herta Fischer, 
Herrn Erich Becker, Herrn Horst Ruhs, 
Herrn Horst Puschmann, Herrn Hartmut Schröder, 
Herrn Kurt Hett, Herrn Siegmund Siatkowski, 
Herrn Karl-Heinz Kneetz, Herrn Wolfgang Ohde, 
Herrn Günter Schütt, Herrn Heinz Sahm, 

zum 75. Geburtstag
Frau Helga Schmidt, Frau Sieglinde Benter, 
Frau Ingrid Virchow, Frau Hannelore Dallüge, 
Frau Ursula Dittmann, Frau Adeline Killer, 
Frau Ute Lüth, Frau Brigitta Lau, Frau Hermine Stittrich, 
Frau Margit Möller, Frau Hilde Ahrens, 
Frau Gerlinde Hahndorf, Frau Gudrun Funck, 
Frau Carry Kulling, Frau Gertrud Helwig, 
Frau Edeltraut Wöstenberg, Frau Edeltraud Hain, 
Frau Christa Rudolph, Frau Barbara Mallwitz, 
Frau Ursula Drechsel, Frau Ursula Jerominski, 
Frau Hannelore Nicolaudius, Frau Katarina Weinrowski, 
Herrn Albert Nowak, Herrn Horst Schiefner, 
Herrn Dieter Mertinat, Herrn Dieter Zimmermann, 
Herrn Felix Kitta, Herrn Ivan Saib, Herrn Werner Landsberg, 
Herrn Johann Blanck, Herrn Willibald Fleischer, 
Herrn Lothar Winkler, Herrn Peter Meier, 
Herrn Jürgen Köhn, Herrn Siegfried Beier, 
Herrn Jürgen Nath, Herrn Karl-Heinrich Schröder

Stadtteil Distelberg

In der Einwohnerversammlung Distelberg am 04.06.2014 
wurde die Verwaltung gebeten zu prüfen, ob nach Schlie-
ßung der Berufsschule und der Wegzug der Freien Schule 
am Standort Waldweg die Fußgängerinsel im Waldweg zu-
rück gebaut werden kann. Die Prüfung hat ergeben, dass 
der Fahrbahnteiler nicht vorrangig als Querungshilfe für 
Fuß gänger dient, sondern er untersetzt gemäß Beschluss 
II/0271/00 der Stadtvertretung der Barlachstadt Güstrow den 
Ein- und Ausgangsbereich der Tempo-30-Zone Dettmanns-
dorf und ist weiterhin notwendig.
Die Stadtverwaltung wurde um Durchsetzung der Straßen-
verkehrsordnung auf allen Parkplätzen der Lebensmittel-
märkte durch den Kommunalen Ordnungs- und Sicherheits-
dienst (KOSD) der Barlachstadt Güstrow gebeten. Nach 
Prüfung des Sachverhaltes ist festzustellen, dass die Durch-
setzung der Straßenverkehrsordnung auf den Parkplätzen 
der Märkte im Ermessen des Marktbetreibers liegt. Eine 
Kontrolle durch den KOSD setzt voraus, dass auf Antrag des 
Marktbetreibers die amtlichen Verkehrszeichnen gem. §§ 44 
und 45 StVO rechtmäßig durch die Straßenverkehrsbehörde 
angeordnet wurden. Kunden der Märkte können sich mit ih-
rem Anliegen persönlich an die Marktleitungen wenden.

Ortsteil Neu Strenz

In der Einwohnerversammlung im Ortsteil Neu Strenz am 
9. Juli 2014 wurde die Verwaltung gebeten, im Ortsteil eine 
kostenlose Schrottentsorgung durchzuführen. Am 6. Novem-
ber 2014 wird ein Container von 12:00 - 18:00 Uhr an der 
Straße Zum Fuchsberg aufgestellt sein. 
Das ungepflegte Grundstück am Ortseingang von Neu Strenz 
befindet sich in Privateigentum. Da von diesem Grundstück 
keine Gefahren für die öffentliche Sicherheit und Ordnung 
bzw. den Verkehr ausgehen, hat die Barlachstadt Güstrow 
keine rechtlichen Grundlagen für die Einleitung von Maß-
nahmen.

Berichterstattung 
zu Themen aus Einwohnerversammlungen
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrgemeinde

Pfarrkirche
je So. 10:00 Gottesdienst  
  (je 1. So. Kindergottesdienst)
14.09. 09:30 Gottesdienst
21.09. 10:00 Gottesdienst im Dom
28.09. 10:00 Erntedankgottesdienst

GerdOemckeHaus
14.09. 10:45 Gottesdienst

Kirche Suckow
14.09. 10:45 Gottesdienst

Domgemeinde

je So. 10:00 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
05.10. 10:00 Erntedankgottesdienst
19.09. 09:00 Weltkindertag auf dem Domplatz
27.10.  Gedenken an die Wende in Güstrow
  Friedensgebet im Dom

Katholische Pfarrgemeinde

So. 10:00 Heilige Messe
Sa. 18:00 Heilige Messe

Johannische Kirche

07.09. 11:00 Gottesdienst
05.10. 11:00 Erntedankgottesdienst

Neuapostolische Kirche

je So. 09:30 Gottesdienst
je Mi. 19:30 Gottesdienst

Evangelisch–Freikirchliche Gemeinde Güstrow
(Baptisten)

je So. 10:00 Gottesdienst
11.09. 15:00 Kaffee mit einen „Schuss“ Anregungen 
  und Gespräch
09.10. 15:00 Kaffee mit einen „Schuss“ Anregungen 
  und Gespräch
12.10. 10:00 Erntedankgottesdienst

Wir gratulieren
den Jubilaren im Oktober

zum 97. Geburtstag
Frau Gerda Peters, 

zum 95. Geburtstag
Frau Ursula Rening, Frau Margarethe Madaus, 
Herrn Günther Stiemer, 

zum 94. Geburtstag
Frau Bertha Allhusen, 

zum 93. Geburtstag
Frau Gerda Gibcke, Herrn Heinz Röhl, 

zum 92. Geburtstag
Frau Irmgard Raasch, Frau Käthe Hannawald, 
Frau Lucie Rittgarn, 

zum 91. Geburtstag
Frau Wilma Schüller, Frau Gerda Schütt, 
Frau Johanna Krafzik, Frau Liselotte Griebenow, 
Frau Erika Wagner, 

zum 90. Geburtstag
Frau Stefania Breske, Frau Irmgard Fiedler, 
Herrn Friedrich Woltmann, Herrn Ernst Rieckhoff, 

zum 85. Geburtstag
Frau Christel Ramp, Frau Rita Loh, Frau Margarete Helle, 
Frau Helga Kuschel, Frau Hildegard Briese, 
Frau Edeltraut Stark, Frau Elisabeth Stockfisch, 
Frau Käte Just, Frau Liselotte Krywizniak, 
Frau Lieselotte Schmalfeldt, Herrn Heinz Katies, 
Herrn Heinz Günther, Herrn Richard Berthold, 
Herrn Horst Meißner, Herrn Helmuth Fritzke, 

zum 80. Geburtstag
Frau Helga Kölpin, Frau Lene Spaude, Frau Erika Wilhelm, 
Frau Edith Köpke, Frau Maria Benther, Frau Herta Moritz, 
Frau Barbara Müller, Frau Helga Reincke, 
Frau Natalie Dräger, Frau Hannelore Ritschel, 
Frau Eva Wossidlo, Frau Hanna Normann, 
Frau Elise Randow, Frau Gisela Wiesner, 
Herrn Franz Rausch, Herrn Ulrich Strüwing, 
Herrn Ernst Sommerfeld, Herrn Wolfgang Thrams, 
Herrn Eberhard Hamann, Herrn Jürgen Schlorf, 
Herrn Wilhelm Geltmeier, Herrn Fritz Fischer, 

zum 75. Geburtstag
Frau Marlene Kleinschmidt, Frau Kriemhild Pawlowski, 
Frau Ilse Heise, Frau Gerda Huß, Frau Siegrid Kohlhagen, 
Frau Erika Brabänder, Frau Martha Meschkat, 

Frau Rosmarie Urban, Frau Christel Foerster, 
Frau Wiltraud Köster, Frau Rita Reichelt, Frau Helga Zierke, 
Frau Christa Berendt, Frau Marianne Horn, 
Frau Dorothe Nowack, Frau Inge Bauditz, 
Frau Renate Kühl, Frau Erika Krüger, 
Frau Bärbel Brüsehaber, Frau Ingrid Höne, 
Frau Helga Ueberhorst, Frau Erika Both, 
Frau Marianne Grossmann, Herrn Gerhard Pollee, 
Herrn Rudolf Lammel, Herrn Joachim Hagemann, 
Herrn Joachim Schütt, Herrn Horst Grosse, 
Herrn Adolf Graumann, Herrn Peter Kirschner, 
Herrn Heinz Neise, Herrn Roland Haasler, 
Herrn Heinz Raddatz, Herrn Ernst Zimmermann, 
Herrn Walter Krüger, Herrn Gerhard Wulframm, 
Herrn Hans-Günther Tangermann

Die nächste Ausgabe des

Güstrower Stadtanzeigers 
erscheint am 1. November 2014.

Redaktionsschluss ist der 12. Oktober 2014.
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Last minute für Urlaubskatalog 2015
Nur noch wenige freie Werbeflächen gibt es im Urlaubs katalog, 
dem wichtigsten Werbemedium für die Touristiker der Barlach-
stadt. Melden Sie sich umgehend in der Güstrow-Information 
und sichern sich jetzt Ihren Eintrag! 

TOPPTipp: Sightseeing Tour durch Güstrow 
Steigen Sie ein und [er-]fahren Sie in 60 Minuten die Kultur-
highlights von Güstrow – mit Ihrer Familie, [Schul-] Freunden, 
Kollegen…! Natürlich mit sachkundiger Begleitung durch unsere 
GästeführerInnen. Gern mit Wunschtermin oder jeden Freitag 
um 16 Uhr ab Güstrow-Information. Anmeldungen erbitten wir 
bis Donnerstag 12 Uhr.

Kennen Sie die Welt der Elfen?
Am 30.09. startet die letzte Elfenführung in diesem Jahr. Zurück 
zur Natur und zu märchenhaften - so das Motto dieser besonde-
ren Führung. Lernen Sie die mystische Kraft der Pflanzen ken-
nen! Beginn: 15 Uhr ab Güstrow-Information.

Unsere Produkthighlights des Monats
Druckfrisch und vor kurzem eingetroffen ist der Wandkalender 
„Güstrower Impressionen 2015“ im A3 Format. Er kostet 10,95 €. 
Die eindrucksvollen Stadtansichten aus der Barlachstadt spre-
chen für sich. Originell - jede Kalenderseite ist mit einem Zitat 
versehen. Ebenfalls – exklusiv nur bei uns! - im Angebot sind 
Terminplaner für 9,95 € sowie kleine Tisch- oder Wandkalender 
für 7,95 € der Grafik Werkstatt Bielefeld.

Hört ihr Leut und lasst euch sagen…
Ab 5. September startet wieder die beliebte Nachtwächter-
führung durch das abendliche Güstrow. Beginn im September um 
19:30 Uhr, im Oktober um 18:30 Uhr. Unser Nachtwächter führt 
Sie zu geschichtsträchtigen und romantischen Plätzen in der 
historischen Altstadt. Anmeldungen gern unter 03843 681023. 
Haben Sie einen persönlichen Wunschtermin? Für Gruppen ab 
8 Personen machen wir das für Sie möglich. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf, Besuch, E-Mail, Fax... Wir sind auch auf Facebook 
für Sie erreichbar.

Das sollten Sie nicht verpassen:
UNSERE VERANSTALTUNGSEMPFEHLUNGEN

TicketHotline: 03843 681023

Barlachstadt Güstrow 
Öffentlicher Stadtrundgang|im Sept./Okt.    täglich 11:00 Uhr
Wallenstein Hoffest 05. - 06.09.2014
The Gregorian Voices | Kathol. Kirche 12.09.2014
11. Güstrower Einkaufsnacht 13.09.2014
Kinderfest und Entenrennen 20.09.2014
14. Güstrower Kunstnacht 02.10.2014
Rostock
Olaf Schubert 12.09.2014
Peter Kraus 14.10.2014
Annett Louisan 01.11.2014
Kurt Krömer 04.11.2014
Veranstaltungen im Volkstheater Rostock              
Schwerin
Atze Schröder 20.11.2014
Status Quo 21.11.2014
Festspiele MV
Adventskonzerte auf Schloss Ulrichshusen
Van der Valk Resort Linstow
Torfrock 01.10.2014
After Wiesn Party 03.10.2014
Müritz Saga 2014
"Um Leib und Leben“ 05.07. - 06.09.2014

Kontakt: GüstrowInformation, FranzParrPlatz 10
Immer aktuell informiert: www.guestrowtourismus.de

Abschlussparty 
„FerienLeselust MV – Lesen tut gut!“

Die Ferien sind zuende und damit auch der diesjährige 
Ferien leseclub. Für die Teilnehmer wird eine Abschluss-
party gegeben. Höhepunkt ist eine Aktion des Kinder-
jugendkunsthauses. Ein kleines Buch kann selbst gefaltet 
und gemalt werden. Daneben gibt es ein kleines Kicker-
turnier und natürlich auch ein wenig Knabberei und Limo. 
Um 16 Uhr erhalten die Teilnehmer(innen) das Lese zertifikat 
mit der Unterschrift des Bildungsministers.

05.09.2014, ab 14:00 Uhr 
im Kinderraum der Uwe Johnson-Bibliothek 

für Ferienleseclub-Mitglieder

Kinderlesung und Samstagsöffnung
11. Oktober 2014, 10:30 Uhr

Ab Oktober beginnen wieder, jeweils am ersten Samstag 
im Monat, die Samstagsöffnungszeiten von 10 - 13 Uhr in 
der Bibliothek mit den Kinderlesungen unserer Lesepaten.

14. Güstrower

KUNSTNACHT

2. Oktober 2014

Eine Initiative des Kunst- und Altertumsvereins Güstrow e.V.
in Zusammenarbeit mit Güstrower Kultureinrichtungen

14. Güstrower

KUNSTNACHT

2. Oktober 2014

Eine Initiative des Kunst- und Altertumsvereins Güstrow e.V.
in Zusammenarbeit mit Güstrower Kultureinrichtungen
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Veranstaltungstipps
Hinweise:
Für die Richtigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.  
Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte der Presse. 
Meldungen zur Veröffentlichung von Terminen in der nächsten Aus-
gabe senden Sie bitte bis zum 5. Oktober 2014 an die Barlachstadt  
Güstrow, barbara.zucker@guestrow.de, Tel. 769-163.

05. + 06.09. Wallensteins Hoffest, Innenstadt
06.09.  FACHHOCHSCHULe erLEBEN
  Tag der offenen Tür an der FHöVPR
  (10 bis 15 Uhr)
06.09. 20:00 Speedway-Team-Cup, Speedwaystadion
06.09. 21:00 „Saturday-night-fever“, Heizhaus
13.09.  11. Güstrower Einkaufsnacht,
  Innenstadt
14.09.  Tag des Offenen Denkmals: „Farbe“
20.09.  Kinderfest und Entenrennen (ab 10 Uhr)
  Wallanlagen und Rosengarten
20.09. 15:00 Finale U21 Deutsche Meisterschaft,
  Speedwaystadion
20./21.09. Jahressiegerausstellung Deutscher 
  Boxer (ab 9 Uhr), Jahn-Stadion
21.09. 17:00 Chor- und Bläserkonzert, Pfarrkirche
27./28.09. Landesbreitensportturnier, Reitplatz 
02.10.  14. Güstrower Kunstnacht (siehe Flyer)
11.10.  22. Crossduathlon Mühl Rosin
11./12.10. 11. AWG-Nebelpokal, Segeln / Inselsee
17.10. 19:00 Country-Abend mit Blue Bayou
  Renaissance-Raum
26.10. 19:00 Jazz im Heizhaus

Stadtmuseum Güstrow, Franz-Parr-Platz 10, Tel. 769120
Mo. bis Fr. 9 bis 19, Sa. 10 bis 17, So. 11 bis 17 Uhr
ab 01.10. um 1 Stunde verkürzte Öffnungszeiten

Das Stadtmuseum stellt vor:
Der Zeichner Otto Vermehren (1861 - 1917)
Schätze aus dem Depot: Kaffeemühlen im Wandel der Zeit

Städtische Galerie Wollhalle, 
Franz-Parr-Platz 9, Tel. 769169
während der Ausstellungszeiten täglich 11 bis 17 Uhr

bis 07.09. Ausstellung „Michael Jastram.
Skulpturen und Zeichnungen“
02.10. 18:00 Eröffnung der Ausstellung „Plakate aus
  der SBZ und der DDR. Aus der Sammlung 
  des Stadtmuseums“

Uwe JohnsonBibliothek, Am Wall 2, Tel. 769460
Mo., Di., Do. 10 bis 18, Mi. 10 bis 14, Fr. 10 bis 18 Uhr

05.09. 15:00 Abschlussparty Projekt „Reiselust“
12.09./13.10. Filmvorführung „Jahrestage“ Teil 3 / 4
  im Kunsthaus (19 Uhr)
11.10. 10:30 Kinderlesung
13. - 18.10. Uwe-Johnson-Literaturtage
  Programm bitte in der Bibliothek erfragen.
24. - 31.10. „Treffpunkt Bibliothek“

Schloss Güstrow, Franz-Parr-Platz 1, Tel. 7520
Di. bis So. und Feiertage 10 bis 17 Uhr

04.09. 18:00 „Die Schlossbrücke – Biographie
  eines Bauwerks“, Gisela Scheithauer
14.09. 11:00 „…grün, Roht und weiß außgeschlagen..“ 
  Die Bunte Residenz, Dr. R. Erbentraut
21.09. 11:00 „Wallenstein und Norddeutschland“,
  Thomas Eisentraut
27.09. 17:00 Wandelkonzert, Ensemble Orlando für
  Alte Musik

25.10. - 04.01.2015 Ausstellung „LAND IN SICHT.
  Die Kunstankäufe des Landes M-V
  2012 / 2013 / 2014“

Norddeutsches Krippenmuseum
Heilig-Geist-Kirche, Heiligengeisthof 5, Tel. 466744
Mo. bis So. 11 bis 17 Uhr, ab 01.10. bis 16 Uhr

Ernst Barlach Stiftung Güstrow
Heidberg 15,Tel. 844000, Di. bis So. 10 bis 17 Uhr
Atelierhaus / Ausstellungsforum / Graphikkabinett
23.09. 19:00 Film „Im Westen nichts Neues“, 1930,
  nach Erich Maria Remarque, 
  in Kooperation mit Filmklub Güstrow e. V.
bis 19.10. „Ernst Barlach und der Erste Weltkrieg“
19.10. 11:30 Finissage
  (Programm bitte in der Einrichtung 
  erfragen.)
24.10. bis Mitte Januar 2015 Ausstellung
  „Wandlungen. Von Klinger bis Kanoldt.  
  Die Graphik der deutschsprachigen 
  Länder aus der Sammlung des 
  Nationalmuseums Stettin“
Haus der Museumspädagogik
13. und 27.09. Seminarreihe „Lebendiges Zeichnen“
11. und 12.10.  Seminar „Kleinplastik“

Gertrudenkapelle, Gertrudenplatz
07.09. 18:00 „Bratsche trifft Akkordeon“, Duo AkZente

ErnstBarlachTheater, Franz-Parr-Platz 8, Tel. 684146
Theaterkasse: Mi. bis Fr. 12 bis 18 Uhr
13.09. 19:30 Barbara Thalheim & Band
16.09. 17:00 „Dit und Dat för Brinckman up Platt“
19.09. 19:30 1. Philharmonisches Konzert
21./22.09. „Der Feuervogel“ (16 Uhr/10 Uhr)
26.09. 19:30 Markus Maria Profitlich „Halbzeit“
27.09. 19:30 In Concert: „Songs of Lemuria“
01.10. 15:00 „Humor leicht gepfeffert“ mit H.-P. Hahn 
05.10. 16:00 „Der kleine Hobbit“, Figurentheater W.
07.10. 18:00 „Iphigenie auf Tauris“, Theater Stendal
09.10. 19:30 „Baumann und Clausen“
10.10. 19:30 2. Philharmonisches Konzert
11.10. 19:30 Konzert Martin C Herberg „Gitarren total“
18.10. 19:30 „Kramer Kray“, Fritz-Reuter-Bühne Schw.
19.10. 16:00 Der Traumzauberbaum
24.10. 19:30 Stern Combo Meissen
28.10. 19:30 Multivisionsschau Kanada – Alaska
30.10. 19:30 Dreams of Musical

Natur und Umweltpark Güstrow
Verbindungschaussee 1, Tel. 24680, 9 bis 19 Uhr
02./05./12./19./26.09. und 02./11./18.10. Wolfswanderung 
10.09.  Landeszootag
04./05.10. Pilzausstellung und Beratung (10-17 Uhr)
05.10.  Blätterfest (10-17 Uhr)
20. - 23.10. Herbstferienspaß: Woche des Wissens
30.10. 17:00 Wolfsspezialnacht „Halloween“

Jugendkunstschule Kunsthaus, Baustraße 3 - 5, 
Tel. 82222, Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Kreismusikschule Güstrow, Speicherstraße 5, Tel. 682515
02.10. 19:30 Music on stage: “Das Phantom der Oper”
  & „Peter Pan“ im Ernst-Barlach-Theater

Familien und Erholungsbad Oase
Plauer Chaussee 7, Tel. 85580, Mo. bis Fr. 11 bis 21 Uhr 
(ab 01.10. 11 bis 22 Uhr), Sa und So 10 bis 21 Uhr,
Ferien M-V ab 10 Uhr geöffnet
11.09./09.10. Damensauna (17 Uhr)
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Wei tere Veransta l tungst ipps f inden Sie
im Internet  unter

www.guestrowtourismus.de!

20./21.09. Kinder-Tauchkurs (9 bis 12 Uhr)
05.10.  Frühstückssauna (9-15 Uhr)
18.-26.10. Oase-Ferienzeit

FG Ornithologie und Naturschutz in der Ortsgruppe 
Güstrow beim Naturschutzbund Deutschland
Kreisvolkshochschule, John-Brinckman-Str. 4
19.09./17.10. 19:00 Fachgruppenversammlung

Blinden und Sehbehindertenverein e. V.
Kontakt: Herr Küster, Tel. 038452 21179
je Do. 09:30 Kostenlose Beratung und Betreuung
  in Sachen Sozialfragen, Baustraße 33

Volkshochschule des Landkreises Rostock 
Regionalstandort Güstrow, 
John-Brinckman-Str. 4, Tel. 684032
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Allgemeine WohnungsbauGenossenschaft Güstrow eG 
(AWG), Friedrich-Engels-Str. 12, Tel. 83430
17.09. 19:00 Buchlesung mit Franziska Troegner 
  im Kurhaus am Inselsee

„AWG – Rosenhof“, Straße der DSF 11a 
je Mo. 14:00 Handarbeit
je Di. 14:00 Radfahren
je Di. 14:00 Kaffeeklatsch
je 2. Mi. 14:00 „AWG-Plattsnacker“
je Do. 14:00 Kartenspielen

„Haus der Generationen“, Weinbergstraße
je Fr. 18:00 Line Dance

„Treff. 23“, August-Bebel-Str. 23
je Di.  14:00 Rummikup 
je 1./ 3. Do. 14:00 „AWG-Singekreis“ 
je 2. / 4. Do. 14:00 Klönschnack

„FriedrichEngelsStr. 22, 1. OG rechts
je Mi. 16:00 Jumpstyle

„Treff.Sonne“, Armesünderstraße 4
je Di. 14:00 Spielenachmittag
je Mi. 14:00 Kaffeeklatsch
je Do. 14:00 Füreinander – Miteinander
10.09. 14:00 Tanztee

„AWGForum“, Str. der DSF 11a
22.10. 14:00 Patientenverfügung/Vorsorgevollmacht 

AWO FamilienFreizeitLernberatungszentrum (FFLZ) 
Platz der Freundschaft 3, Tel. 842400
Weitere Termine und Kurse bitte in der Einrichtung erfragen.
06./13.09./11.10. Vater-Kind Treff
10.09./22.10. Kochen für mein Baby
ab 16.09. Eltern-Kind-Turnen (2-4 Jahre)
ab 18.09. Eltern-Kind-Turnen (3-6 Jahre)
ab 11.09. FUN (Familie und Nachbarschaft)
13.09.  Infoabend „Familienberatung“
20.10.  9. Sportfest der Seniorensportgruppen

Jugendklub „Yellow Fun Box“
Mo./Di. 13:30 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 19 Uhr, 
Fr. 14 bis 20 Uhr, Sa. (1-mal monatlich) 10 bis 16:30 Uhr
15.09. Veranstaltungen zur der interkulturellen Woche
Herbstferienprogramm bitte in der Einrichtung erfragen.

Caritas MV e. V., KV GüstrowMüritz
je Di./Do. 13:00 Spielenachmittag, Carisatt-Café

Diakonie Güstrow e. V.
Seniorenclub „Miteinander“, Buchenweg 1, Tel. 215445, 
Seniorenklub „Zuversicht“ Platz der Freundschaft 14a,
Tel. 6931-0, Mo. bis Do. ab 14 Uhr
Termine bitte in der Einrichtung erfragen

DRK „Haus der Familie“
Friedrich-Engels-Str. 26, Tel. 277998 28
Termine bitte in der Einrichtung erfragen

Philatelistenverein „Briefmarkenfreunde Güstrow“
AWO, Magdalenenluster Weg 6

14./28.09. Treff Briefmarkenfreunde
12./26.10. Treff Briefmarkenfreunde

Evangelische Familienbildung, Domplatz 13
Büro: Zentrum Kirchlicher Dienste
Alter Markt 19, 18055 Rostock, Tel. 0381 37798722
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

„Südkurve“, FreizeitTreff der WGG
Ringstraße 8, Tel. 750172 oder 750157

01.09./06.10. SG Multiple-Sklerose (15 Uhr)
02./16./30.09./14./28.10. Preisskat (14 Uhr)
11./25.09./09./23.10. SG „Arbeitslosigkeit“ (14 Uhr)
09./23.09./07./21.10. Bastelgruppe „Rheuma-Liga“(14 Uhr)
24.09. 17:00 „offener Gesprächskreis Denkmalpflege“
„Güstrow im Jahre 1914“, Dr. Petra Zühlsdorf-Böhm
29.10. 17:00 „offener Gesprächskreis Denkmalpflege“
„Der Güstrow-Bützow-Kanal“, Winfried Holzlehner

Volkssolidarität Kreisverband MecklenburgMitte
Haus der Generationen - Partner der „Dietz und Inge Löwe 
Stiftung“, Weinbergstraße 28, Tel. 842343
Termine bitte in der Einrichtung erfragen.

Radwanderer Ü50 des GSC 09
Treff: Markt, Ecke Pfarrkirche

03.09. 18:00 Heidberge, Koitendorfer Tannen, 26 km
12.09. 14:30 Nebeldurchbruchstal, Serrahn, ca. 48 km
27.09. 09:00 Schwinzer Heide, Dobbertin, Garden,
  ca. 65 km
01.10. 18:00 Strenz, Suckow, ca. 18 km
10.10. 14:30 Bellin, Steinbeck, ca. 30 km
25.10. 09:00 Polchow, Polchower Heide, ca. 70 km

Sportverein Einheit e. V. „Wanderfreunde Ernst Barlach“

06.09. XXXVII. Schweriner Seenwanderung
 16 km und 10 km, 
 Treff: 06:50 Uhr Bahnhof Güstrow
11.09. 593. Rentnerwanderung
 Sieben- Seenwanderung, 12 und 16 km,
 Treff: 09:00 Uhr Busbahnhof Güstrow
20.09. Wanderung um den Tiefwarensee,
 11 km, Treff: 08:40 Uhr Bahnhof Güstrow
25.09. 594. Rentnerwanderung zum Steinsitz,
 15 km, Treff: 09:00 Uhr Markt
02.10. 595. Rentnerwanderung zum Glockenberg,
 12 km, Treff: 09:00 Uhr Markt
11.10. „Erlebnistag Wandern M-V“ in Neubrandenburg,
 15,5 und 8 km, Treff: 06:50 Uhr Bahnhof Güstrow
12.10. „Erlebnistag Wandern M-V“ in Neukloster,
 6 und 13 km, Treff: 06:50 Uhr Bahnhof Güstrow
19.10. 35. Barlach-Wanderung „Erlebnistag Wandern“ 
 Güstrow, Start: Gertrudenkapelle
 09:00 Uhr (13 km), 10:00 Uhr (8 km), Anmeldung
 bis 12.10. bei W. Wendland, Tel.: 6157262
23.08. 596. Rentnerwanderung zum Elisabethstein,
 8 und 13 km, Treff: 09:00 Uhr Markt


